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SKI ALPIN

LMS U14 | RIESENTORLAUF

Bei den jungen Frauen holte sich Isabel Wisthaler 
(Taisten) mit einer Gesamtzeit von 1.54,22 Minuten 
den Sieg. Platz zwei ging an Lokalmatadorin Amy 
Happacher (1.55,13/Drei Zinnen), während Carmen 
Gschliesser von der RG Wipptal das Podium komplet-
tierte. Ihr stand eine Zeit von 1.55,32 Minuten zu Bu-
che. 

Bei den gleichaltrigen Burschen setzte sich Pascal 
Kostner in 1.55,60 Minuten durch. Der Grödner hat-
te nach den beiden spannenden Durchgängen um 
0,14 Sekunden die Nase auf Julian Martinelli vom Ski 
Team Latemar vorn. Simon Kaser (Seiser Alm) wurde 
in 1.56,13 Minuten Dritter und hatte dabei das Hun-
dertstelglück auf seiner Seite, denn er war lediglich 
0,01 Sekunden schneller als der Sarner Julian Plieger. 

Am vergangenen Wochenende war das Wetter erneut der große Spielverderber und führte bei den Alpinen Ski-
rennläufern zu zahlreichen Rennabsagen. Durchgezogen wurde etwa in Innichen die U14-Landesmeisterschaft 
im Riesentorlauf, an der über 200 junge Athletinnen und Athleten teilnahmen.  

RITA GRANRUAZ BESTE U18-ATHLETIN BEIM EUROPACUP IM SARNTAL

Gleich zwei Landeskader-Athletinnen waren am ver-
gangenen Donnerstag beim Europacup in Reinswald 
am Start. Rita Granruaz (Abtei) belegte im Super-
G auf der Schöneben-Piste, den die „Azzurra“ Asja 
Zenere für sich entschied, als beste des heimischen 
Nachwuchs-Quartetts den 31. Platz und gewann da-
mit die U18-Wertung. Chayenne Kostner (Gröden) 
landete auf Rang 44, Nicole Ploner (ebenfalls Grö-
den) wurde 56. und Leonie Girtler (Wipptal) beende-
te das Speed-Rennen an 63. Stelle. 

Der zweite geplante Super-G musste wetterbedingt 
abgesagt werden.    
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Das Criterium Giuseppe Gontier wurde in Forni Avoltri 
mit einem Einzelwettkampf abgeschlossen. 

In der Altersklasse U13 belegte der Antholzer Elia 
Steinkasserer den zweiten Rang und holte sich nach 
zwei Siegen in Brusson (Sprint und Verfolgung) den 
Gesamtsieg. Bei den gleichaltrigen Mädchen setzte 
sich Anna Wolf (Antholz) durch. Sie gewann das Einzel 
und mit der Maximalausbeute von 150 Punkten auch 
die Gesamtwertung vor Lea Hochrainer (Rdnaun) und 
Maya Wierer (Antholz), die auch im Einzelwettkampf 
die Ränge zwei und drei belegt hatten. 

In der Altersklasse U15 wurde Felix Wolf im abschlie-
ßenden Einzel Zweiter und diese Position bekleidete 
der Antholzer auch im Gesamt-Ranking. Bei den jun-
gen Frauen dieser Kategorie landete Sara Eisath (Rid-
naun) als beste Südtirolerin in der Gesamtwertung 
auf Rang vier. Im abschließenden Einzelwettkampf 
war Verena Pallua (Alta Badia) als Sechste die beste 
heimische Skijägerin. Antholz durfte sich in der Mann-
schaftswertung über den zweiten Platz freuen, wäh-
rend Südtirol das Ranking der verschiedenen Landes-
komitees souverän für sich entschied.

BIATHLON
SÜDTIROLS BIATHLON-NACHWUCHS GLÄNZT
 BEIM CRITERIUM GIUSEPPE GONTIER

JUNIOREN WELTMEISTERSCHAFT

Keine Medaille schaute für Südtirols Biathletinnen und Biathleten bei den Junioren-Weltmeisterschaften in 
Otepää in Estland heraus. 

Im Sprint belegte Christoph Pircher (Terlan) den 31. Platz, während Felix Ratschiller (Martell) auf Rang 42 lan-
dete. 

Bei den Frauen schloss Linda Zingerle (Antholz) den Wettkampf an 30. Stelle ab. 

Im Massenstart 60 schrammte Pircher mit einer fast tadellosen Schießleistung (er traf 19 von 20 Scheiben) als 
Siebter knapp an den Medaillenrängen vorbei.

Ratschiller wurde 34. und Zingerle 42. Mit der Staffel belegten Pircher und Ratschiller den neunten Rang, wäh-
rend Zingerle mit den „Azzurre“ auf dem vierten Platz landete.    
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FREESTYLER MIT SPITZEN-PLATZIERUNGEN

Bei der Raiffeisen Slopestyle Tour am Kronplatz konn-
te Lokalmatador Andi Engl (Bruneck) mit einem drit-
ten Rang überzeugen. 

FREESTYLE SKI & SNB

In Gröden und genauer gesagt auf Monte Pana ging 
bei verhältnismäßig guten Bedingungen auch eine 
Etappe des Italienpokals über die Bühne. 

Bei den Jahrgängen 2014/15 war Lokalmatador Alan 
Dominik Piazza als Vierter bester Südtiroler Kom-
binierer - ein Ergebnis, das auch Niklas Perathoner 
(Gröden) bei den zwei Jahre älteren Athleten schaffte. 
In der Kategorie der Jahrgänge 2010 und 2011 wurde 
Matthias Barani Achter. 

Im Spezialspringen wurde Piazza Sechster, genauso 
wie Perathoner in der nächstälteren Kategorie. Barani 
beendete das Skispringen hingegen an 15. Stelle.   

In Cervinia wurde hingegen der Italienpokal im 
Freestyle Snowboard fortgesetzt. Nicole Bazzanel-
la (Seiser Alm) setzte sich in der Altersklasse Allievi 
(Jahrgänge 2009-2010) durch, während ihr Teamkol-
lege Jan Fulterer in der Kategorie Giovani (Jahrgänge 
2004-2008) den dritten Rang belegte. 

SKISPRUNG & NOKO
NORDISCHE KOMBINATION UND SPEZIALSPRINGEN: ITALIENPOKAL 
AUF MONTE PANA
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LANDESMEISTERSCHAFT NATURBAHN

An den Titelkämpfen auf Südtirol-Ebene beteilig-
ten sich an die 70 Naturbahnrodlerinnen und -rod-
ler. Tagesbestzeit erzielten der Laaser Daniel Gruber 
(1.31,05) und Südtirols Rodelqueen, die Passeirerin 
Evelin Lanthaler (1.31,78). 

 Die neuen Südtiroler Landesmeister der verschie-
denen Altersklassen im Überblick:
Schüler 2: Anna Wegmann (Laas/1.49,04) und Simon 
Torggler (Latzfons/1.53,50)

Jugend 1: Paula Fink (Latzfons/1.45,17) und Daniel 
Gamper (Feldthurns/1.48,04)

Jugend 2: Romi Oberprantacher (Passeier/1.44,83) 
und Lukas Marzari (Ultental/1.38,23)

Junioren 1: Lotte Mulser (Völs/1.33,99) und Michael 
Noah Tinzl (Laas/1.33,08)

Junioren 2: Ivonne Müller (Ultental/1.34,96) und Tobi-
as Paur (Völs/1.32,32)

Allg. Klasse: Evelin Lanthaler (Passeier/1.31,78) und 
Daniel Gruber (Laas/1.31,05)

RODELN

Auf der Bergkristall-Bahn in Passeier ist am Sonntag hingegen der Raiffeisen Rodelpokal Jugend mit der vier-
ten Etappe zu Ende gegangen. Die milden Temperaturen verlangten den Teilnehmenden alles ab. Die einzel-
nen Tages-Siegerinnen und -Sieger der verschiedenen Kategorien im Überblick:

Rennrodel
Schüler 1: Ida Genesio (Latsch/1.10,08) und Matthias Pallanch (Völs/1.23,61)
Schüler 2: Emilie Marzari (Ulten/1.06,32) und Simon Torggler (Latzfons/1.10,68)
Jugend 1: Emily Federer (Völs/1.01,26) und Daniel Gamper (1.02,36)

Jugend 2: Romi Oberprantacher (Passeier/59,34) und Lukas Marzari (Ulten/1.00,58)

Sportrodel
Schüler 2: Anika Comploi (Wengen/1.18,01) und Alex Lamprecht (Villnöß/1.16,26) 
Jugend 1: Valentina Stifter (Olang/1.07,23) und Tommy Nagler (Wengen/1.06,67)
Jugend 2: Annika Stadler (Villnöß/1.06,16) und Christian Dejaco (Wengen/1.01,59)

DAMIT STEHEN AUCH DIE GESAMTSIEGERINNEN UND -SIEGER FEST. AUCH HIER EIN ÜBERBLICK: 

Rennrodel
Schüler 1: Anne Breitenberger (Ulten/385 Punkte) und Matthias Pallanch (370)
Schüler 2: Anna Wegmann (Laas/385) und Simon Torggler (385)
Jugend 1: Paula Fink (Latzfons/385) und Daniel Gamper (355)

Jugend 2: Romi Oberprantacher (370) und Jakob Gruber Genetti (Völlan/355)

Sportrodel
Schüler 2: Anika Comploi (400) und Alex Lamprecht (400)
Jugend 1: Teresa Runggatscher (Villnöß/385) und Tommy Nagler (400)
Jugend 2: Annika Stadler (325) und Peter Runggatscher (Villnöß/355) 

RODELPOKAL
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DANKE AN UNSERE SPONSOREN


